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Liebe Freunde und Förderer von Elmeere e.V. 

 
Unsere Naturschutzarbeit erfordert neben den wichtigen Renaturierungs-
maßnahmen auf den Elmeere-Flächen auch politische Überzeugungsarbeit. In 
diesem Jahr haben wir einige neue Kontakte knüpfen können: 
 
Wichtige politische Kontakte für unsere zukünftige Arbeit: 

 
Herr Klaus Dürkop, Landesnaturschutzbeauftragter des Landes Schleswig 
Holstein, kam Anfang Juli zu einem zweitägigen Besuch nach Föhr, um sich 
ausführlich über die Arbeit von Elmeere zu informieren. Er war tief beeindruckt 
von den Ergebnissen unserer Arbeit. 
 
In der gleichen Woche haben wir an dem Sommerfest zum 30-jährigen Jubiläum 
der Stiftung Naturschutz S-H in Kiel-Molfsee teilgenommen. Dort hatten wir die 
Gelegenheit, einige unserer Anliegen mit führenden Personen der Stiftung 
Naturschutz und des Kieler Umweltministeriums zu besprechen. 
 
Nach der Kommunalwahl haben wir Kontakt mit der neuen Bürgermeisterin von 
Oevenum aufgenommen. Dieser Kontakt ist uns sehr wichtig, da die geplanten 
Renaturierungsprojekte im Bereich unseres neuen Kerngebietes ausschließlich 
die Oevenumer Marsch betreffen. 
 
Fortsetzung der Renaturierungsarbeiten: 

 
Eine 12.000 m² große neu erworbene Fläche im Zentrum unseres Kerngebietes 
wird derzeit mit Fördergeldern von BINGO!-Lotto renaturiert. Für eine 
großflächige Renaturierung des Gesamtgebiets von ca. 40 Hektar fehlt uns noch 
viel Geld. Trotzdem sind wir inzwischen mit den Planungen beschäftigt, die in 
den nächsten Wochen mit der Gemeinde Oevenum und der Naturschutzbehörde 
abgestimmt werden sollen. Als bereits genehmigte Erstmaßnahme sollen noch 



vor dem Winter alle Gräben, die sich zwischen den Elmeere-  Flächen befinden, 
verschlossen werden, um das Regenwasser der Wintermonate im Frühjahr 
länger auf den Flächen zu halten. 
 
Filmaufnahmen für „NaturNah“ am Di. 15.7.2008 im NDR-Fernsehen 

 
Leider hatte der ausführliche NDR-Fernsehbericht NaturNah mit dem Untertitel 
‚Inselkampf auf Föhr’ nicht die gewünschten positiven Folgen für unser 
Engagement, sondern war eher schädlich. Der Filmbeitrag zeigte kaum Bilder 
von den renaturierten Flächen, sondern konzentrierte sich fast ausschließlich auf 
die Konflikte, die von Landwirten, Jägern und unserem Verein unterschiedlich 
beschrieben werden. 
 
Steckbrief über Renaturierung der Föhrer Marsch: 

 
Im Juli wurde ein Steckbrief der grünen Liga zur WRRL Umsetzung über 
Elmeere und die Renaturierung der Föhrer Marsch veröffentlicht, der unsere 
Arbeit sehr positiv beschreibt. Er ist unter folgender Internetadresse 
veröffentlicht: www.wrrl-info.de/docs/wrrl_steckbrief_elmeere_foehr.pdf 
 
Ausstellung im Nieblumer Dörpshuus ‚Vögel auf Föhr’: 

 
Eine durchweg positive Resonanz fand die Ausstellung ‚Vögel auf Föhr’ des 
Föhrer Hobby-Fotografen Peter Hering. Ein Großteil der Bilder entstand auf den 
renaturierten Flächen von Elmeere. Eine Verknüpfung zur Bildergalerie von 
Peter Hering findet sich auf unserer Homepage: www.elmeere.de/webcam.html 
 
Neuer Standort einer Webcam am Rand des nördlichen Föhrer Vorlands: 

 
Nach einigem Hin und Her wurde in diesem Monat am Rand des Wattenmeer 
nördlich des Föhrer Vorlands eine weitere Webcam installiert, die im 
Sommerhalbjahr Bilder direkt aus dem Nationalpark Wattenmeer senden soll. 
 
Dieter Risse zu Besuch bei Bundespräsident Horst Köhler: 

 
Am Freitag, den 19.9.2008 ist Dieter Risse bei Bundespräsident Horst Köhler 
eingeladen. An diesem Tag findet die Auftaktveranstaltung zur Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements in Berlin statt. In diesem Jahr stehen die 
Bereiche Bildung, Soziales und Umwelt im Mittelpunkt der Veranstaltungen. 
Jeweils drei Repräsentanten aus diesen drei Bereichen wurden zu einem 
gemeinsamen Gespräch mit Bundespräsident Horst Köhler eingeladen, dabei ist 
Dieter Risse einer von drei Vertretern des Bereichs Umwelt.  
 



 
Foto: BBE, mit freundlicher Genehmigung des Bundesnetzwerk Bürgerschaftl. Engagement 
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